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Denken in Generationen ist nicht nur der Claim des Finanzplatzes 
Liechtenstein – es ist die Essenz seiner Haltung im Umgang mit  
Vermögen. In einer Welt, die von raschem Wandel, geopolitischen 
Unsicherheiten und zunehmender Komplexität geprägt ist,  
gewinnt dieses Prinzip auch international wieder an Bedeutung.

Der nachhaltige Erhalt von Vermögen über Generationen hinweg 
bedingt eine langfristige Ausrichtung und ein tiefes Verständnis für 
die individuellen Ziele und Werte von Familien und Unternehmern. 
Diese Haltung prägt das Denken und Handeln am Finanzplatz  
und bildet die Grundlage für Strategien, die nicht auf kurzfristige 
Optimierung, sondern auf langfristige Stabilität und Kontinuität  
ausgerichtet sind. 

Denn Vermögen ist weit mehr als die Summe finanzieller Werte. 
Wird in Generationen gedacht, darf Vermögen nicht isoliert,  
sondern muss als Teil einer langfristigen Entwicklung betrachtet 
werden. Eingebettet in familiäre Strukturen und unternehmerische 
Visionen ist Vermögen Ausdruck von Verantwortung – gegenüber 
der eigenen Familie, gegenüber unternehmerischen Entscheidun-
gen und nicht zuletzt gegenüber der Gesellschaft.

Das Fürstentum Liechtenstein bietet hierfür ein einzigartiges  
Umfeld. Eine stabile politische und wirtschaftliche Ordnung, ein  
modernes, international vernetztes und verlässliches Rechtssystem 
sowie eine ausgeprägte Spezialisierung im Bereich strukturierter 
Vermögenslösungen schaffen ideale Voraussetzungen für eine nach-
haltige Planung, um Werte über Generationen hinweg zu bewahren, 
weiterzuentwickeln und verantwortungsvoll zu übertragen.

S. D. Prinz Michael von 
und zu Liechtenstein, 
Präsident Liechtenstein 
Finance

INHALT VORWORT
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Basel
190 km  

Bern
230 km  

Stuttgart
270 km  

Innsbruck
170 km  

Sprache
Die Amts- und  
Landessprache  
ist Deutsch.

Mitgliedschaften
OSZE (1975), Europarat (1978), UNO 
(1990), EFTA (1991), WTO (1995),  
Europäischer Wirtschaftsraum EWR 
(1995), Internationaler Währungs-
fonds IWF (2024)

40 886 
Einwohner/-innen
Die Einwohnerzahl Liechtensteins 
hat sich in den letzten 100 Jahren  
mehr als vervierfacht.

 25 Landtags- 
abgeordnete
Das Liechtensteinische 
Parlament, der «Landtag», 
wird vom Volk direkt  
gewählt.

 5 Regierungs
mitglieder
Das oberste Exekutivorgan des  
Landes besteht aus der Regie-
rungschefin und vier Regierungs
rätinnen und -räten.

160 km²
Liechtenstein ist der viert-
kleinste Staat Europas bzw. 
der sechstkleinste der Welt.

Währung
Am 26. Mai 1924 erklärte 
Liechtenstein den Schweizer 
Franken (CHF) zur 
gesetzlichen Währung.

Gründung
Am 23. Januar 1719 wurde das 
Reichsfürstentum Liechtenstein 
gegründet, das seither einen 
eigenen Staat unter der Herr-
schaft des Fürstenhauses 
Liechtenstein bildet.

Staatsoberhaupt
Fürst Hans-Adam II. hat am 
15. August 2004 seine Aufgabe 
als Staatsoberhaupt an  
seinen Sohn Erbprinz Alois 
übergeben.

Staatsform
Das Fürstentum ist eine  
konstitutionelle Erb- 
monarchie auf demo- 
kratischer und parlamen- 
tarischer Grundlage.

FÜRSTENTUM LIECHTENSTEIN FÜRSTENTUM LIECHTENSTEIN

Im Herzen Europas
Eingebettet zwischen Österreich und der Schweiz 

liegt der Kleinstaat Liechtenstein. Zu seiner 
hohen Wertschöpfung tragen insbesondere der starke 

Industriesektor und die Finanzdienstleister bei.

Mailand
250 km  

Schweiz

Österreich

Deutschland

Italien

Zürich
110 km  

München
240 km  
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WIRTSCHAFTSSTANDORT LIECHTENSTEIN

Diversifizierte Wirtschaft mit 
starkem Industrie- und Finanzsektor

Internationale Weltmarktführer wie Hilti, Ivoclar oder Hoval  
wie auch zahlreiche kleine und mittlere Industrieunternehmen,  
ein breit aufgestellter, innovativer Finanzplatz und eine Fülle an 

Gewerbebetrieben prägen den Wirtschaftsstandort Liechtenstein. 
Aufgrund der geringen Grösse seines Binnenmarktes ist das  

Land stark exportorientiert.

Der Finanzplatz Liechtenstein orientiert sich am  

europäischen Werte- und Rechtssystem und bietet 

seinen Kunden einen umfassenden Marktzugang 

zum Europäischen Wirtschaftsraum ebenso wie zur 

Schweiz.

Mit seiner langjährigen Erfahrung und dem viel

fältigen Dienstleistungsangebot steht er für  

erstklassige, professionelle Vermögens

lösungen und den Erhalt von Vermögen 

über Generationen.

Der Finanzplatz Liechtenstein  

garantiert Kunden und Marktteil

nehmern eine demokratisch  

verankerte, langfristige Rechts

sicherheit und hohe politische  

und wirtschaftliche Stabilität. 

Er arbeitet strikt im Rahmen  

international anerkannter Rechts

standards und überzeugt als 

verantwortungsbewusster Vorreiter  

mit nachhaltigen Vermögensanlagen,  

zukunftsweisenden Technologien und mass

geschneiderten Produkten.

FINANZPLATZ LIECHTENSTEIN

ZWEI MARKTZUGÄNGE 
Zollunion mit der Schweiz seit 1923 und Teil des  
Schweizer Zollgebietes; EWR-Mitglied seit 1995 und  
damit volle Dienstleistungs- und Warenfreiheit für  
Liechtensteins Unternehmen und freier Marktzugang zu  
29 Staaten und 450 Millionen Menschen in Europa

BRUTTOWERTSCHÖPFUNG 
NACH WIRTSCHAFTSBEREICH
Industrie 40,4 %
Finanzdienstleistungen 19,6 %
Andere Dienstleistungen 39,8 %
Landwirtschaft 0,2 %

5600 UNTERNEHMEN
Liechtenstein zählt zu den höchst-
industrialisierten Ländern der Welt.

43 441 ARBEITSPLÄTZE
Mehr Arbeitsplätze als Einwohner:  
Gegen 25 000 Personen pendel täglich  
ins Fürstentum zur Arbeit.

ERTRAGSSTEUERSATZ VON 12,5 %
Liberale Wirtschaftsordnung mit attraktiven steuerlichen  
Rahmenbedingungen für Unternehmen: weder Kapital-  
oder Couponsteuer noch Ausschüttungszuschlag bzw.  
Steuern auf Dividenden, Kapital- und Liquidationsgewinne  
auf Beteiligungen
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Stabilität und Rechtssicherheit Rechts- und Steuerkonformität

STANDORTVORTEILE STANDORTVORTEILE

→	 Finanzmarktregulierung basiert auf EU-Richt- 
linien (bedingt durch EWR-Mitgliedschaft)

→	 International integrierte, anerkannte und  
unabhängige Finanzmarktaufsicht

→	 Anerkennung und Umsetzung europäischer 
und internationaler Standards der Steuer- 
kooperation

→	 «Early Adopter» AIA (automatischer Infor- 
mationsaustausch): Umsetzung der globalen 
OECD-Standards der Transparenz und des  
Informationsaustausches in Steuerfragen  
sowie intensive Bekämpfung der Nichtein- 
haltung ausländischer Steuergesetze  
(Liechtenstein-Erklärung 2009)

→	 Global Forum: Umsetzung der Standards  
zum steuerlichen Informationsaustausch in 
Liechtenstein vom Global Forum mit der  
Bestnote «largely compliant» bewertet

→	 Umsetzung der OECD-Richtlinien zur Unter-
nehmensbesteuerung (BEPS)

→	 Der Expertenausschuss des Europarats zur 
Bekämpfung der Geldwäsche und der Terror-
finanzierung (Moneyval) attestierte Liech- 
tenstein in seinem fünften Bericht ein hohes 
Mass an Effektivität und reihte das Land in  
die Top 5 seiner Mitgliedstaaten ein.

→	 37 Steuerabkommen über den Informations-
austausch

→	 30 Doppelbesteuerungsabkommen

→	 Hohe politische Kontinuität und Stabilität: 
konstitutionelle Erbmonarchie auf demokra
tischer und parlamentarischer Grundlage

→	 Keine Staatsschulden: solide Finanzpolitik 
und grosse Kapitalkraft der öffentlichen Hand 

→	 Tiefste Staatsquote Europas mit 21,4 % 
Staatsausgaben in Relation zum BIP

	 (zum Vergleich: CH ca. 30 %, AT über 50 %)

→	 Stabiler Schweizer Franken als gesetzliche 
Währung

→	 Zwei Marktzugänge: Zollunion mit der 
Schweiz sowie EWR-Mitglied und damit freier 
Waren-, Personen-, Dienstleistungs- und  
Kapitalverkehr

→	 Seit Jahren Höchstnote «AAA mit stabilem 
Ausblick» für Liechtenstein im Länderrating 
von S&P Global Ratings dank stabiler  
Sozial-, Rechts- und Wirtschaftsordnung

→	 Breit diversifizierte Wirtschaft mit inter- 
nationalem Finanzplatz und starker Industrie
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Nachhaltigkeit und Philanthropie Qualität und Innovation

STANDORTVORTEILE STANDORTVORTEILE

→	 Umfassende Kompetenz und jahrzehntelange 
Erfahrung der Finanzdienstleister

→	 Europakompatible Produkte im Finanzbereich

→	 Staatliche Innovationsförderung 
(Innovations-Framework)

→	 Stabsstelle für digitale Innovation (SDI):  
Weiterentwicklung der regulatorischen, wirt-
schaftsfreundlichen Standortbedingungen

→	 Innovationsimpuls für den Austausch  
zwischen Markt und Behörden, um ideale  
regulatorische Rahmenbedingungen für  
innovative Unternehmen zu schaffen

→	 Um Finanzmarktinnovationen zu fördern,  
wurde mit der Liechtenstein Venture  
Cooperative (LVC) eine Rechtsform  
geschaffen, die Idee, Arbeit und Kapital  
für Innovationen zusammenführt.

→	 Als erstes Land der Welt führte Liechtenstein 
am 1. Januar 2020 ein Gesetz über Token  
und VT-Dienstleister (TVTG) ein.

→	 Die Universität Liechtenstein bietet For-
schung, Aus- und Weiterbildung sowie  
Wissens- und Technologietransfer im Bereich  
Finanzwirtschaft, Gesellschafts-, Stiftungs-  
und Trustrecht, Bank- und Finanzmarktrecht,  
Steuerrecht oder Philanthropie.

→	 Gesetzlich verankertes Klimaziel 2050:  
Senkung der Treibhausgasemissionen  
des Landes bis 2050 gemäss Vorgaben des 
Pariser Übereinkommens auf Netto-Null.  
Die Klimastrategie definiert konkrete Mass-
nahmen für einen nachhaltigen Finanzplatz.

→	 UNO-Mitglied Liechtenstein engagiert sich  
für die Umsetzung der Agenda 2030 für nach-
haltige Entwicklung und die nachhaltigen 
Entwicklungsziele (SDGs).

→	 «Liechtenstein Initiative on Finance Against 
Slavery and Trafficking» (FAST):  
2021 als Beitrag zur Erreichung der UNO-
Agenda 2030 durch Liechtenstein lanciert, 
stellt die Initiative den Finanzsektor ins  
Zentrum der Bekämpfung von moderner  
Sklaverei und Menschenhandel.

→	 Ausgezeichnete internationale Reputation  
als Philanthropiestandort: 2025 vom  
«Global Philanthropy Environment Index»  
zum Philanthropiestandort Nr. 1 gekürt

→	 Das liberale Stiftungsrecht erfüllt alle  
internationalen Standards und bietet grossen 
Freiraum bei der Ausgestaltung einer Stiftung.

→	 Moderne Foundation Governance mit hohem 
Schutz der Privatsphäre

→	 Wirtschaftsfreundliches Gesellschaftsrecht:  
Liechtenstein bietet als eines der wenigen 
Länder die Möglichkeit, gemeinnützige Trusts 
oder Protected Cell Companies (PCC) zu  
errichten.
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Versicherungs- 
unternehmen

VT-Dienstleister Rechtsanwälte

Vermögensverwaltungs- 
gesellschaften

Banken Treuhänder

Gemeinnützige 
Stiftungen

Single- und 
Teilfonds

Das Verwalten und nachhaltige Erhalten von Vermögen hat in
Liechtenstein Tradition. Das umfassende, international aus- 

gerichtete Dienstleistungsportfolio des Finanzplatzes Liechten-
stein bietet individuelle Lösungen für jedes Kundenbedürfnis.

KOMPETENZEN 
UND DIENSTLEISTUNGEN

→	 Über 150 Jahre Expertise im  
Private Banking

→	 Wealth Management
→	 Asset Management
→	 Betreuung nationaler und internationaler 

Kunden
→	 Hochwertige, massgeschneiderte  

Bankdienstleistungen

Die liechtensteinischen Banken zeichnen sich durch ihre hohe  
finanzielle Stärke und Stabilität sowie ihre langfristig orientierten  

Geschäftsmodelle aus. Der agile, weltoffene Bankenplatz 
bietet seinen Kunden im Inland und Ausland hochwertige 

Finanzdienstleistungen an, die auf Tradition, Qualität sowie 
Innovation und Nachhaltigkeit basieren.

Experten für die Vermögenssicherung 
über Generationen

DIENSTLEISTUNGEN

International und stabil

BANKENPLATZ

GUT ZU WISSEN
→	 Gründung der ersten Bank 1861
→	 Hochkapitalisierte Banken: 

TIER 1 Capital Ratio von 22,1 %
→	 Risikogruppe 2 im S&P BICRA  

Rating 
→	 Langfristig orientierte Geschäfts-

modelle; kein Investmentbanking
→	 Volle Dienstleistungsfreiheit im 

europäischen Binnenmarkt
→	 Netto-Neugeld-Zufluss:  

CHF 27,1 Mrd. (inkl. ausländischer 
Gruppengesellschaften)

Konsolidierte Betrachtung: Liechtensteiner Banken  
inkl. ausländischer Gruppengesellschaften

Einzelbetrachtung: Liechtensteiner Banken ohne  
ausländische Gruppengesellschaften

Verwaltete Kundenvermögen (in Mrd. CHF)

Weitere Informationen:
Liechtensteinischer 
Bankenverband (LBV) 
www.bankenverband.li

11
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2985
Mitarbeitende
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KOMPETENZEN 
UND DIENSTLEISTUNGEN

→	 Vermögenserhalt über Generationen
→	 Vermögensstrukturierung
→	 Treuhänderische Gründung von  

Stiftungen, Gesellschaften und Trusts  
im Namen der Kunden sowie deren  
Betreuung und Verwaltung

→	 Finanz-, Wirtschafts- und Steuerberatung
→	 Buchhaltung und Jahresabschluss
→	 Lohnabrechnungen

KOMPETENZEN 
UND DIENSTLEISTUNGEN

→	 Vermögenserhalt über Generationen
→	 Vermögensverwaltung und  

Portfoliomanagement
→	 Anlageberatung
→	 Ausführung von Aufträgen im Namen 

des Kunden 
→	 Wertpapier- und Finanzanalyse

Weitere Informationen:
Liechtensteinische 
Treuhandkammer (THK) 
www.thk.li

Die liechtensteinischen Vermögensverwalter sind Experten in den 
Bereichen Vermögenserhalt, -ausrichtung und -verwaltung. 

Dank des breiten Netzwerks mit Banken, Fondsgesellschaften und 
Treuhändern sowie engen Kundenbeziehungen sind sie 

ausgezeichnete Partner, um die Vermögenswerte ihrer Kunden 
massgeschneidert und generationenübergreifend zu betreuen.

Weitere Informationen:
Verein unabhängiger Vermögens- 
verwalter in Liechtenstein (VuVL)
www.vuvl.li

Seit 1926 garantiert das liberale, innovative Gesellschaftsrecht 
Liechtensteins den rechtssicheren Rahmen, um ein Vermögen einem 

bestimmten Zweck zu widmen und für Generationen zu sichern. 
Treuhänder bieten dafür international ausgerichtete und 

massgeschneiderte Lösungen an. Liechtensteins Stabilität bildet 
dabei das Fundament für kundenorientierte Dienstleistungen.

Vertrauensvoll und partnerschaftlichKompetent und bewährt

VERMÖGENSVERWALTUNGTREUHANDSEKTOR

GUT ZU WISSEN
→	 Liberales, innovatives Gesellschafts-

recht seit 1926
→	 Innovative Stiftungsformen  

(Familienstiftungen, gemeinnützige 
oder gemischte Stiftungen)  
und Trusts

→	 Von der Finanzmarktaufsicht  
reguliert und beaufsichtigt

→	 Hoher Kundenschutz
→	 Direkter Marktzugang zum EU-Raum 

und zur Schweiz

GUT ZU WISSEN
→	 Notifikation zu grenzüberschreiten-

den Dienstleistungserbringung
→	 Unabhängigkeit: Keine Bindung an  

eine bestimmte Depotbank oder 
deren Produkte

→	 Von der Finanzmarktaufsicht  
reguliert und beaufsichtigt

→	 Direkter Marktzugang zum EU-Raum  
und zur Schweiz

Verwaltetes Kundenvermögen der  
Vermögensverwaltungsgesellschaften (in Mrd. CHF)

Assets under Management  
(AuM) total

Assets under Management  
(AuM) im Inland

 89 
Vermögensverwaltungs-
gesellschaften

477
Mitarbeitende (Vollzeit)

11 723
Kundenbeziehungen

122 
Treuhänder

225
Treuhandgesellschaften

2500
Mitarbeitende

57,7 28,2

14 15



Das liechtensteinische Fondsdomizil ist auf die Strukturierung 
und Administration von Private bzw. White Label Fonds spezialisiert 

und dient Asset Managern als Zugang zum europäischen Markt. 
Family Offices und Stiftungen bringen ihre Vermögenswerte zuneh-

mend in eigens errichtete Fonds ein, bietet Liechtenstein doch nebst  
ausgezeichneter Expertise auch stabilste Rahmenbedingungen.

Sowohl Kunden als auch Versicherungsgesellschaften profitieren 
von der versicherungsfreundlichen Gesetzgebung, dem modernen 
Steuersystem sowie dem liberalen Wirtschafts- und Gesellschafts-

recht in Liechtenstein. Diese fördern die Innovationsfähigkeit bei der 
Produktentwicklung, ermöglichen flexible Versicherungslösungen 

und garantieren den Kunden Schutz und Sicherheit.

Weitere Informationen:
Liechtensteinischer  
Anlagefondsverband (LAFV) 
www.lafv.li 

Vorausschauend und schützend

Weitere Informationen:
Liechtensteinischer  
Versicherungsverband (LVV) 
www.lvv.li

Schnell und EU-kompatibel

FONDSPLATZ VERSICHERUNGEN

KOMPETENZEN 
UND DIENSTLEISTUNGEN

→	 Fondstrukturierung
→	 Fondsadministration
→	 Spezialisiert auf Private/ 

White Label Fonds
→	 Innovative Konzepte auch für  

Family Offices und Stiftungen

KOMPETENZEN 
UND DIENSTLEISTUNGEN

→	 Lebens-, Schaden- und Rückversicherungen
→	 Flexible, diversifizierte Versicherungslösungen
→	 Innovative Risikoabsicherungen
→	 Fonds- und anteilsgebundene Vorsorge- 

lösungen
→	 Anlageprodukte für vermögende Privat- 

kunden
→	 Internationale Industrieversicherung
→	 Krankenzusatzversicherung (in Liechtenstein 

auch unter der Lebenslizenz betreibbar)
→	 Optimale Rahmenbedingungen für Captives

GUT ZU WISSEN
→	 Direktversicherungsabkommen  

mit der Schweiz
→	 Modernes Steuersystem
→	 Liberales Wirtschafts- und  

Gesellschaftsrecht
→	 Direkter Marktzugang zum EU-Raum 

und zur Schweiz
→	 Europakonforme Produkte
→	 Von der Finanzmarktaufsicht  

reguliert und beaufsichtigt

30
Versicherungen

14
Schaden
versicherungen

14
Lebens- 
versicherungen

2
Rück- 
versicherungen

Mrd. CHF Bruttoprämien

1244
Mitarbeitende

4,85

GUT ZU WISSEN
→	 Kurze Time-to-Market: Fondsauflage in  

unter zwei Monaten
→	 Seit 2017 Boom an Private/White Label Fonds
→	 Direkter Marktzugang zum EU-Raum und  

zur Schweiz
→	 Vertrieb von Fonds im ganzen EWR-Raum 

durch EU-Passporting
→	 Vertrieb von Fonds in 26 europäischen Ländern
→	 Internationale Kompatibilität der Produkte
→	 Gleiche rechtliche Sicherheit für Anleger wie in 

der EU durch EWR-Mitgliedschaft 
→	 Von der Finanzmarktaufsicht reguliert und  

beaufsichtigt

Single- und Teilfonds Fondsvermögen (in Mrd. CHF)

2000

2004

2008

2012

2016

2019

2020

2022

2021

2024

2025

2023

117,8

119,9

15,61

3,04

26,77

37,83

46,0

58,8

59,1

69,3

70,3

100,2

66

560

791

695

740

763

858

812

840

817

836

240
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Weitere Informationen:
Liechtensteinische  
Wirtschaftsprüfer- 
Vereinigung (WPV) 
www.wpv.li

Weitere Informationen:
Vereinigung liechtenstei
nischer gemeinnütziger 
Stiftungen und Trusts (VLGST) 
www.vlgst.li

Unparteiisch und verlässlichPreisgekrönt und weltoffen

GEMEINNÜTZIGE STIFTUNGEN UND TRUSTS WIRTSCHAFTSPRÜFUNG

Stiften ist der Inbegriff für Denken in Generationen. Gemeinnützige 
Stiftungen gehen dabei über den rein privaten Nutzen hinaus.  

Das gestiftete Vermögen wird nicht nur gemeinnützig eingesetzt, 
sondern vermehrt auch nachhaltig und sozial verantwortlich  

angelegt, um die positive gesellschaftliche Wirkung zu verstärken. 
Liechtenstein bietet hierfür erstklassige Bedingungen.

Die Wirtschaftsprüfer als interdisziplinäre Dienstleister stellen 
ein wichtiges Bindeglied zwischen Staat und Privatwirtschaft dar. 

Die Wirtschaftsprüfer in Liechtenstein folgen international 
anerkannten Prüfungsstandards und tragen zur Stabilität und

Reputation des Finanzplatzes Liechtenstein bei.

STIFTUNGSSTANDORT 
LIECHTENSTEIN

→	 Liberales Stiftungsrecht mit hoher  
Flexibilität seit 1926

→	 Umfassende Stifterfreiheit bei der 
Zweckbestimmung

→	 Keine geografischen Restriktionen  
bei der Fördertätigkeit, Bestimmung  
der Begünstigten oder Besetzung  
des Stiftungsrates

→	 Wirkungsvolle Stiftungsaufsicht
→	 Fortschrittliche Foundation Governance 

mit hohem Schutz der Privatsphäre

KOMPETENZEN 
UND DIENSTLEISTUNGEN

→	 Unabhängige Kontrolle in allen Fragen 
des Prüfungswesens

→	 Sämtliche betriebswirtschaftliche  
Prüfungen für Unternehmen

→	 Aufsichtsrechtliche Prüfungen nach 
Spezialgesetzen im Rahmen der liech-
tensteinischen Finanzmarktregulierung

GUT ZU WISSEN
→	 Philanthropiestandort Nr. 1: 2025 

vom Global Philanthropy Environ-
ment Index GPEI zum Standort  
mit den weltweit besten Rahmen-
bedingungen für philanthropisches 
Engagement ausgezeichnet 

→	 Hohe Gestaltungsvielfalt mit 
innovativen Möglichkeiten wie  
dem Trust oder der Protected  
Cell Company (PCC)

→	 Stiftungsgründungen innerhalb  
von 30 Tagen

→	 1396 gemeinnützige Stiftungen  
in Liechtenstein

GUT ZU WISSEN
→	 Wirtschaftsprüfer stärken das Ver-

trauen in ein Regulierungssystem.
→	 Wirtschaftsprüfungsgesellschaften  

reduzieren Bonitäts- und Konkurs- 
risiken von Unternehmen.

→	 Wirtschaftsprüfer benötigen eine 
Zulassung der Finanzmarktaufsicht 
zur Berufsausübung.

→	 Wirtschaftsprüfer unterliegen  
Qualitätskontrollen durch die  
Finanzmarktaufsicht.

Total

Sozio-kulturellesUmfeld

ÖkonomischesUmfeld

Politisches Umfeld

GrenzüberschreitendeFörderungen

Steuervergünstigungen

Bedingungen für Stiftungsarbeit
4 4,53,5 5

CAN & USA
UK

CH

FL

DE

AT

Ländervergleich Global Philanthropy Environment Index

Quelle: The Global Philanthropy Environment Index 2025,  
Indiana University, Lilly Family School of Philanthropy

93
Wirtschaftsprüfer

38
Wirtschaftprüfungs- 
gesellschaften

18 19



GUT ZU WISSEN
→	 Liechtensteinische Dienstleister 

profitieren vom EU-Passporting und 
können damit ihre Services europa-
weit rechtskonform anbieten.

→	 Das Zusammenspiel von TVTG,  
MiCAR und MiFID II ermöglicht die 
Abdeckung sämtlicher tokenisierter 
Geschäftsmodelle – regulatorisch 
wie zivilrechtlich.

→	 Liechtenstein bietet ein innovations- 
freundliches Umfeld mit klarer  
Regulierung, hoher Rechtssicherheit 
und Zugang zum gesamten euro- 
päischen Binnenmarkt.

GUT ZU WISSEN
→	 Von der Finanzmarktaufsicht  

reguliert und beaufsichtigt
→	 Versicherungsvermittler unterliegen 

dem Versicherungsvertriebsgesetz 
und der dazugehörigen Verordnung.

→	 Länderübergreifender Marktzugang 
(EWR und Schweiz)

→	 50 registrierte Versicherungsbroker

Weitere Informationen:
CCA Trustless Technologies 
Association
www.tt-association.li

Weitere Informationen:
Verband Liechtensteinischer 
Versicherungsbroker (LIBA)
www.liba.li

Kundenorientiert und unabhängigHarmonisiert und europäisch

VT-DIENSTLEISTUNGEN VERSICHERUNGSVERMITTLER

Mit MiCAR besteht erstmals ein einheitlicher Rechtsrahmen für 
Krypto-Dienstleistungen und digitale Vermögenswerte in Europa. 
Der harmonisierte Binnenmarkt vereinfacht grenzüberschreitende 

Geschäftsmodelle und schafft regulatorische Klarheit. Über das 
EWR-/EU-Passporting können liechtensteinische Anbieter ihre Dienst-

leistungen grenzüberschreitend in der gesamten EU erbringen.

Versicherungsvermittler prüfen und vergleichen die Leistungen 
verschiedener Versicherungsanbieter am Markt mit dem Ziel,  

dem Kunden die bestmögliche Lösung zu vermitteln. Gerade bei 
komplexen Konstellationen lohnt es sich für Private wie auch  

Unternehmen, auf eine unabhängige Unterstützung bei der Suche 
nach den passenden Versicherungsangeboten zurückzugreifen.

MICAR UND TVTG IN KOMBINATION
→	 Seit 2025 ist die EU-Verordnung MiCAR  

(Markets in Crypto-Assets Regulation)  
in Kraft.

→	 Bereits seit 2020 gilt in Liechtenstein  
das weltweit erste Token- und VT-Dienst-
leister-Gesetz (TVTG).

→	 Während MiCAR die regulatorischen An-
forderungen für Emittenten und Dienstleis-
ter im Bereich digitaler Vermögenswerte 
auf europäischer Ebene harmonisiert,  
regelt das TVTG zentrale zivilrechtliche  
Aspekte, insbesondere bei der Token- 
isierung analoger Vermögenswerte.

→	 Die Kombination aus TVTG und MiCAR 
schafft ein ideales Umfeld für die  
rechtskonforme Umsetzung innovativer 
Krypto-Dienstleistungen in Europa.

→	 Über das EWR-Passporting können MiCAR-
konforme Angebote aus Liechtenstein  
heraus grenzüberschreitend im gesamten 
EU-Binnenmarkt erbracht werden.

KOMPETENZEN 
UND DIENSTLEISTUNGEN

→	 Unabhängige Beratung bei der Auswahl 
geeigneter Versicherungsprodukte

→	 Entlastung der Versicherer durch die 
Übernahme administrativer Tätigkeiten

→	 Aktive Marktverfolgung
→	 Überprüfen und Überwachen von  

Versicherungsportfolios
→	 Bindeglied zwischen Kunde und  

Versicherung
→	 Betreuung von Kunden auch bei  

länderübergreifenden Fragestellungen 

28
registrierte  
VT-Unternehmen

66
registrierte  
VT-Dienstleistungen

5
Kryptowerte-Dienstleister
mit MiCAR-Bewilligung
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Weitere Informationen:
CFA Society Liechtenstein
www.cfasociety.org

Weitere Informationen:
Liechtensteinische  
Rechtsanwaltskammer (RAK) 
www.rak.li

Loyal und versiertLehrend und lernend

CFA SOCIETY LIECHTENSTEIN RECHTSANWÄLTE

Als eine von über 160 CFA Societies weltweit ist die CFA Society 
Liechtenstein Teil eines globalen Netzwerkes unter dem Dach  

des CFA Institute. Die CFA Society steht über alle Finanzmarkt- 
akteure hinweg für höchste ethische Standards auf dem  

Finanzplatz ein und fördert das lebenslange Lernen sowie  
die Transparenz und Integrität der Finanzmärkte.

Rechtssicherheit ist ein bedeutender Erfolgsfaktor eines Wirt-
schaftsstandortes. Die frühzeitige Einbindung eines Rechts- 

anwalts hilft, allfällige Risiken zu erkennen wie auch zu vermeiden 
und schafft damit die Basis für eine vertrauensvolle Zusammen- 

arbeit aller Beteiligten.

DIE CFA SOCIETY LIECHTENSTEIN
→	 109 Mitglieder sind Teil der 200 000 

CFA Charterholder weltweit.
→	 Jährlich ca. 100 Kandidaten für den 

CFA Charter in der Region Liechten-
stein, Ostschweiz, Vorarlberg

→	 Vorträge zu aktuellen Finanzmarkt-
themen

→	 Networking-Anlässe für Finanz-
marktakteure

KOMPETENZEN 
UND DIENSTLEISTUNGEN

→	 Beratung in allen geschäftlichen und  
privaten Rechtsfragen

→	 Unterstützung bei nationalen und  
internationalen Rechtsfragen

→	 Vertretung in allen gerichtlichen und 
aussergerichtlichen Angelegenheiten

→	 Abdeckung aller Rechtsgebiete,  
von Vertragsrecht bis zu Blockchain

GUT ZU WISSEN
→	 Die Mitglieder stammen aus allen 

Funktionen der Finanzbranche.
→	 Der «CFA Charter» ist der globale 

Standard unter den Finanzfort- 
bildungen.

→	 Breites Angebot an Aus- und Weiter-
bildungsprogrammen, wie z.B. das 
«Certificate in ESG Investing» oder 
das «Private Equity Certificate»

→	 Global anerkannte Standards für die 
Finanzbranche: GIPS (Global Invest-
ment Performance Standards)

GUT ZU WISSEN
→	 Moderne, europakonforme  

Gesetzgebung
→	 Stabile Rechtsordnung
→	 Starker Klientenschutz
→	 Absolute Unabhängigkeit  

des Rechtsanwalts
→	 Gesetzlich verankertes  

Rechtsanwaltsgeheimnis

268
Rechtsanwälte

77
niedergelassene  
europäische Rechtsanwälte

76
Konzipienten

56
Rechtsanwalts- 
gesellschaften
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STABSSTELLE FÜR DIGITALE 
INNOVATION (SDI)
Die Stabsstelle für Digitale Innovation 
fungiert als zentrale Beratungs- und 
Koordinationsinstanz der liechten- 
steinischen Regierung für Innovationen  
in den Bereichen Finanzmarkt, neue  
Technologien und Digitalisierung. 
Als strategische Einheit ist die SDI ver- 
antwortlich für die Weiterentwicklung 
und Umsetzung des Innovations-Frame-
works der Regierung. Dabei konzentriert 
sie sich auf die Beratung in Fachfragen, 
die Unterstützung der strategischen Ziele 
der Regierung, die Förderung des Innova-
tionsstandortes sowie die Koordination 
zwischen staatlichen Stellen, dem Finanz-
sektor und internationalen Partnern.

AUFGABEN
→	 Unterstützung und Beratung von 

(Finanz-)Marktteilnehmern
→	 Gestaltung staatlicher Rahmen- 

bedingungen
→	 Internationale Zusammenarbeit im  

Bereich der Finanzplatzinnovation
→	 Implementierung von  

EU-Digitalisierungsrechtsakten
→	 Monitoring technologischer Entwick- 

lungen, wie z. B. im Bereich der gene- 
rativen künstlichen Intelligenz und  
Ableitung von Handlungsempfehlungen

FINANZMARKTAUFSICHT  
LIECHTENSTEIN (FMA)
Die Finanzmarktaufsicht Liechtenstein sorgt 
gemäss ihrem rechtlichen Auftrag für die Ge-
währleistung der Stabilität des Finanzplatzes 
Liechtenstein, den Schutz der Kunden, die 
Vermeidung von Missbräuchen sowie die Um-
setzung und Einhaltung anerkannter inter- 
nationaler Standards.

AUFGABEN
→	 Beaufsichtigung der Finanzmarktteil- 

nehmer und Missbrauchsbekämpfung
→	 Umsetzung internationaler Standards  

und Erarbeitung von Finanzmarktgesetzen
→	 Mitwirkung in europäischen und globalen  

Aufsichtorganisationen
→	 Unterstützung von Finanzmarktteil- 

nehmern im Bewilligungsprozess

Kommunikativ und aktivInnovativ und marktorientiert

KOMPETENZZENTREN LIECHTENSTEIN FINANCE

Weitere Informationen:
Innovations-Framework Liechtenstein
www.impuls-liechtenstein.li

Weitere Informationen:
Finanzmarktaufsicht Liechtenstein (FMA)
www.fma-li.li

Weitere Informationen:
Liechtenstein Finance 
www.finance.li

LIECHTENSTEIN FINANCE e. V. 
Im Februar 2019 hat die Regierung des 
Fürstentums Liechtenstein mit der Finanz-
platzstrategie die Leitplanken für die Ent-
wicklung des Finanzplatzes Liechtenstein 
vorgestellt. Im Mittelpunkt stehen dabei 
der Zugang zu den wichtigen Märkten und 
die internationale Zusammenarbeit, die 
Verbesserung der staatlichen Rahmen-
bedingungen für innovative Unternehmen 
sowie die Finanzplatzkommunikation, 
die seit 2020 Liechtenstein Finance e. V. 
wahrnimmt. Liechtenstein Finance umfasst 
12 Mitglieder, zu denen die Regierung  
sowie alle Finanzplatzverbände Liechten-
steins zählen.

AUFGABEN
→	 Koordinierte Kommunikation für den  

Finanzplatz Liechtenstein
→	 Aufklärungs- und Informationsarbeit  

zum Dienstleistungsangebot, zu Stärken 
und Rahmenbedingungen des Finanz- 
platzes Liechtenstein im Ausland
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Regierung des
Fürstentums Liechtenstein
www.regierung.li 

Liechtensteinischer  
Bankenverband (LBV)
T +423 230 13 23 
www.bankenverband.li 

Liechtensteinische
Treuhandkammer (THK)
T +423 231 19 19
www.thk.li 

Verein unabhängiger
Vermögensverwalter in
Liechtenstein (VuVL)
T +423 388 23 50
www.vuvl.li

Liechtensteinischer
Anlagefondsverband (LAFV)
T +423 230 07 70
www.lafv.li

Liechtensteinischer
Versicherungsverband (LVV)
T +423 237 47 77
www.lvv.li

Vereinigung liechtensteinischer 
gemeinnütziger Stiftungen und Trusts 
(VLGST)
T +423 222 30 10 
www.vlgst.li

Liechtensteinische
Wirtschaftsprüfer-Vereinigung (WPV)
T +423 233 29 20
www.wpv.li

CCA Trustless Technologies  
Association e. V. 
T +423 237 15 05
www.tt-association.li

Verband liechtensteinischer  
Versicherungsbroker (LIBA)
www.liba.li

CFA Society Liechtenstein
www.cfasociety.org/liechtenstein

Liechtensteinische
Rechtsanwaltskammer (RAK)
T +423 232 99 32
www.rak.li

Finanzmarktaufsicht Liechtenstein (FMA)
T +423 236 73 73
www.fma-li.li

Stabsstelle für Digitale Innovation (SDI)
T +423 236 76 70
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